
Barbara Jaglarz, Georg Bemmerlein

Tischtennis:  
Sportunterricht im 
Klassenzimmer
Originelle Arbeitsblätter bei Platzsperre, 

Vertretung & Co.

DOWNLOAD

Downloadauszug 

aus dem Originaltitel:

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Tischtennis-Sportunterricht-im-Klassenzimmer


20
Barbara Jaglarz, Georg Bemmerlein: Sportunterricht im Klassenzimmer  

© Persen Verlag, Buxtehude

2

3

1Tischtennis – Das Spiel auf dem Pausenhof

Tischtennis gehört unter den Ballsportarten zur Gruppe der Rückschlagspiele. Man braucht ei-
nen Tischtennistisch, ein Netz, je Spieler einen Schläger und einen Tischtennisball. Das Spiel 
kommt nicht, wie viele meinen, aus China, sondern entstand in England im letzten Viertel des 
19. Jahrhunderts. Ziel des Spieles ist es, während der Ballwechsel von einer Seite des Tisches 
zur anderen, möglichst viele Punkte zu erzielen. Einen Punkt erhält man zugesprochen, wenn 
der Gegenspieler einen Fehler macht. 
Ein Fehler ist das Schlagen des Balls ins Netz oder an der gegnerischen Tischhälfte vorbei. Es 
ist verboten, den Ball zu berühren, bevor er auf die eigene Tischhälfte aufgesprungen ist. Der 
Ball muss beim Rückschlag auf der eigenen Tischhälfte aufspringen. Man darf auch nicht am 
Ball vorbeischlagen oder beim Aufschlag einen Fehler machen. Beim Aufschlag muss der Ball 
einmal auf der eigenen Tischhälfte aufschlagen, bevor er die gegnerische Hälfte trifft und der 
Ball darf vom aufschlagenden Spieler nicht verdeckt werden. 
Ein Spiel besteht aus Sätzen, wobei ein Satz nach elf Punkten für einen Spieler endet, wenn 
er mindestens zwei Punkte Vorsprung hat. Der Aufschlag wird dabei nach zwei Punkten ge-
wechselt. Bei unentschiedenem Punktestand 10 : 10 wird der Satz bei ständig wechselndem 
Aufschlag verlängert, bis ein Spieler zwei Punkte Vorsprung hat. Sind noch nicht 18 Punkte 
gespielt und eine Satzdauer von 10 Minuten überschritten, wird Zeitspiel 
angeordnet. Dann erhält der Gegner des Aufschlagspielers einen Punkt, 
wenn es ihm gelingt, den Ball dreizehn Mal zurückzuschlagen. Die Regel 
wurde eingeführt, weil bei vorsichtigem Spiel beider Gegner Sätze sonst 
endlos andauern können. Wer als erster drei oder bei internationalen 
Spielen vier Sätze gewinnt, ist Sieger des Spiels.

Beantworte die Fragen:

1 Zu welcher Gruppe der Ballsportarten gehört Tischtennis? 

 ____________________________________________________

2 Was benötigt man, um Tischtennis zu spielen?

 _______________________________________________________________________

3 Aus welchem Land stammt Tischtennis?

 _______________________________________________________________________

4 Wann erzielt man beim Tischtennis Punkte?

 _______________________________________________________________________

5 Was sind die typischen Tischtennis-Fehler?

 _______________________________________________________________________

6 Wo muss der Ball beim Rückschlag aufspringen?

 _______________________________________________________________________

7 Wo muss der Ball beim Aufschlag zuerst aufspringen? 

 _______________________________________________________________________

8 Wann endet ein Satz?

 _______________________________________________________________________

9 Wer ist Sieger bei internationalen Spielen?

 _______________________________________________________________________
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1Tischtennis – Lückentext

Setze in die Textlücken folgende Wörter ein: 

 

Tischtennis gehört unter den ____________________________ zur Gruppe der Rückschlag-

spiele. Man braucht einen ________________________________, ein Netz, je Spieler einen 

Schläger und einen Tischtennisball. Das Spiel kommt nicht, wie viele meinen, aus China, son-

dern entstand in ________________ im letzten Viertel des 19. Jahrhunderts. Ziel des Spieles 

ist es, während der ______________________ von einer Seite des ________________ zur 

anderen, möglichst viele Punkte zu erzielen. Einen Punkt erhält man zugesprochen, wenn der 

Gegenspieler einen ____________ macht. 

Ein Fehler ist das Schlagen des Balls ins ________ oder an der gegnerischen Tischhälfte vor-

bei. Es ist verboten, den Ball zu ________________, bevor er auf die eigene Tischhälfte auf-

gesprungen ist. Der Ball muss beim Rückschlag auf der eigenen Tischhälfte aufspringen. Man 

darf auch nicht am Ball vorbeischlagen oder beim ________________ einen Fehler machen. 

Beim Aufschlag muss der Ball einmal auf der eigenen ______________________ aufschla-

gen, bevor er die gegnerische Hälfte trifft und der Ball darf vom aufschlagenden Spieler nicht 

________________ werden. 

Ein Spiel besteht aus____________, wobei ein Satz nach elf Punkten für einen Spieler endet, 

wenn er mindestens zwei Punkte __________________ hat. Der Aufschlag wird dabei nach 

zwei Punkten gewechselt. Bei unentschiedenem ____________________ 10 : 10 wird der 

________ bei ständig wechselndem Aufschlag verlängert, bis ein Spieler ________ Punkte 

Vorsprung hat. Sind noch nicht 18 Punkte gespielt und eine __________________ von 10 Mi-

nuten überschritten, wird Zeitspiel angeordnet. Dann erhält der Gegner des Aufschlagspielers 

einen Punkt, wenn es ihm gelingt, den Ball __________________ Mal zurückzuschlagen. Die 

Regel wurde eingeführt, weil bei vorsichtigem Spiel beider Gegner Sätze sonst ____________ 

andauern können. Wer als erster drei oder bei internationalen Spielen vier Sätze gewinnt, ist 

____________ des Spiels.

Satz, verdeckt, Netz, Sieger, Ballwechsel, 
dreizehn, Punktestand, Tischhälfte,  
berühren, Sätzen, zwei, endlos, Tisch-
tennistisch, Fehler, England, Aufschlag,  
Ballsportarten, Satzdauer, Tisches,  
Vorsprung
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1Tischtennis – Spieltisch und Spielraum

Der Tischtennistisch ist 2,74 m lang, 152,5 cm breit und mit einem 2 cm breiten, weißen Strich 
umrandet. Er wird längs durch einen 3 mm breiten weißen Strich halbiert. Die Farbe der Tisch-
oberfläche ist entweder grün oder hellblau. Über die Längsmitte des Tisches spannt sich ein 
15,25 cm hohes Netz, das 183 cm lang ist. Es überragt die Platte auf jeder Seite um 15,25 cm. 
Die Höhe des Tisches vom Boden muss 76 cm betragen. Der Spielraum, auf dem der Tisch-
tennistisch steht, soll international 14 m lang und 7 m breit sein. Der Raum muss 5 m hoch sein. 
Ein Tischtennisball sollte, wenn er aus 30 cm Höhe auf die Platte des Tisches fällt, etwa 25 cm 
hoch springen.

Der Tischtennisball hat einen Durchmesser von 40 mm. Er ist aus Zelluloid gefertigt und hat 
entweder weiße oder hellorange Farbe. Für Turniere ist sogar die Qualität (Kugelform) des 
Balles vorgeschrieben (3 Sterne). Das Gewicht eines Balles muss bei 2,7 g liegen. Im Spiel 
können Tischtennisbälle Geschwindigkeiten bis 170 km/h erreichen.

Größe, Form und Gewicht des Tischtennisschlägers sind beliebig. Er muss aber eben und hart 
sein und zu 85 % aus Holz bestehen. Gute Tischtennisschläger sind aus vielen verschieden 
harten Holzschichten verklebt. Auf den beiden Schlagflächen sind verschiedenartige Noppen- 
oder Schaumgummibeläge aufgeklebt für hartes und weiches Schlagen. Auch die Form und 
Beschaffenheit des Griffes kann unterschiedlich sein.

Kreuze an, ob die Sätze richtig oder falsch sind. Die angekreuzten Buchstaben ergeben 
das Lösungswort.
 richtig  |  falsch

1 Der Tischtennisball hat einen Durchmesser von 30 mm E  S

2 Die Höhe des Tisches muss 50 cm betragen. R  P

3 Der Tischtennistisch ist 2,74 m lang und 152,5 cm breit. I  B

4 Der Tischtennisschläger besteht zu mindestens 85 % aus Holz. T  S

5 Das Gewicht des Balls muss bei 5,7 Gramm liegen. S  Z

6 Das Netz ist 30 cm hoch. T  E

Das Lösungswort: 

1 2 3 4 5 6

DU BIST !

Länge
- 274

cm

Breite
- 152,5

cm

Netzh
öhe -

15,25
cm

Netzpfostenab-
stand - 15,25 cm

Tischhöhe - 76 cm
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1Tischtennis – je schicker der Schläger …

Entwirf für die beiden gegnerischen Tischtennisschläger jeweils das 

ultimative Design.
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1Tischtennis – verschossene Bälle auf dem Pausenhof

Wohin haben die Schüler in der großen Pause 54 Tischtennisbälle verschossen? 

Finde sie und male sie orange an.

Verstecke acht Tischtennisbälle, lass sie deinem Tischnachbarn finden und blau ausmalen. 
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1Lösungen Seite 14 – 16

Seite 16

Lösungswort: BADEHOSE

Seite 17

Seite 22

Lösungswort: DU BIST SPITZE!

Seite 24 
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Lösungswort:

Lösungen Seite 1 – 5

Seite 22

Lösungswort: DU BIST SPITZE!

Seite 24 
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